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In Threm Schreiben vom 22.03.2010 halten Sie die Terntinplanungen zu 
den Beratungen durch die Gremien der SSK lind ESK zum Genehmi­
gungsentwurf nach § 7 StrlSch v · aufgnmd der Dringlichkeit der Sache 
für nicht zielführend und schlagen vor, von einer vorherigen Befassung 
·durch die Gremien des BMU abzusehen und die bundes8.ufsichtliche 
Stellungnahme ohne die Beratungsergebnisse der SSK und ESK ab-

. zugeben. 

Ich teile Ihre Auffassung der Dringlichkelt der Erteilung der Genehmi­
gung nach § 7 StriSch V. BMU und BfS ve:rfolgen ebenfalls gemeinsam 
das Ziel, hinsichtlich aller Vorgänge, die den Betrieb und die Stilllegung 
der Schachtanlage Asse II betreffen stets die b~tmögliche wissenschaft-
liche BegleituD:g und eine hohe Transparenz zu gewährleisten. · 

. . 
Gerade weil der Bund selbst Genehmigungsinhaber sein. wird, ist es umso 
wichtiger den Strukturen zu folgen, die sich bei der aufsichtliehen Be­
gleitung sonstiger großer Genehmigung~- und Planfeststellungsverfahren 
der Länder bewährt haben. 

Thre Bitte um BeschleUnigung des Verfahrens durch Nichtbeteilung der 
Beratungsgremien SSK und ESK zum Genehmigungsentwurf nach § 7 
StrlSch V kann ich vor diesem Hinter~d nicht erfiillen. 
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Im Übrigen würde das von Thnen vorgeschlagene V 9rgehen lediglich 
einen Zeitgewinn von ca. zwei Woche.t;t erreichen. 

Im Auftrag 

Dr. Sefzig 
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